
STAR CLIPPERS SHORE EXCURSIONS

Südliche Route

Phuket - Ko Butang - Penang – Ko Adang – Ko Rok Nok –

Phang Nga, Ko Hong – Similan Islands – Phuket

Alle Ausflüge werden von englisch sprechenden Führern 

begleitet. 

Zeitangaben für die jeweiligen Ausflüge sind geschätzt und 

können abhängig vom Straßenzustand, 

Verkehrsaufkommen, Wetter- und Seebedingungen 

variieren.  Die Zeitangaben für Aufenthalte an den 

Sehenswürdigkeiten sind ebenfalls unverbindlich.

Mindestteilnehmerzahlen beziehen sich auf die gesamte 

Gruppe bzw. auf die Fahrgäste je Bus. 

Der für einen Ausflug erforderliche Fitnessgrad hängt von 

der Art der jeweiligen Aktivität ab, an der Sie teilnehmen. 

Star Clippers gibt hierzu eine generelle Empfehlung, es 

kann aber nicht die individuelle Kondition jedes Passagiers 

von der Reederei bewertet werden. Falls Sie sportliche 

Aktivitäten wie Wanderungen, Schnorcheln und 

Bootsfahrten durchführen möchten, sollten Sie eine 

durchschnittliche bis gute Kondition besitzen und sicher 

sein das Sie sich den Ausflug selbst zumuten können.
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Wandertouren in Nationalparks, Hinweis: Dschungel- bzw. 

Naturführer sind Angestellte der Nationalparks. Sie werden 

speziell für Führungen zu Fauna und Flora ausgebildet. 

Üblicherweise handelt es sich um Einheimische aus der 

näheren Umgebung. Englisch ist nicht ihre Muttersprache, 

so dass sie längere flüssige Konversationen mit den 

Tourteilnehmern in der Regel nicht gewohnt sind. Externen 

Guides ist es von seiten der Nationalparkverwaltung nicht 

gestattet, vor Ort Führungen durchzuführen. Es liegt allein 

in der Entscheidung der Nationalparkverwaltung, welcher 

einheimische Führer die Ausflugsteilnehmer betreut. 
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Die Andamanische See mit Phuket als Zentrum ist und bleibt Thailands unangefochtenes maritimes Schmuckstück. Einige der
weltschönsten Landschaftsformationen sind hier, umgeben von kristallklaren Gewässern, zu finden. Die Vegetation ist üppig
tropisch mit bis zu 80 Meter hohen Wäldern, massiven Kautschuk und Kokosplantagen, die die Reis- und Zuckerrohrfelder
Zentralthailands ersetzen. Steil aufragende Kalksteinfelsen im Zentrum dieser Region, die wie topographische Landmarken fast
überall den Horizont durchstoßen und abseits der Straße atemberaubende Fotomotive bieten, unterstreichen zusätzlich die
Dramatik der Landschaft. Noch spektakulärer – und anziehender – ist die Andamanische See selbst. Ihre Gewässer sind
durchsichtig türkisblau und in einigen Bereichen so klar, dass man bis zu 30 Meter in die Tiefe sehen kann. Sie beherbergt die
größten Korallenriffe des Landes und ist fraglos der beste Tauchgrund Thailands.

Phuket, Thailand

Die Insel Phuket (gesprochen « Pu-ket »), das Schmuckstück der Andamanischen Küste, ist Thailands Top Strandresort. Mit 21
Kilometern Breite und 48 Kilometern Länge und geformt wie eine unregelmäßige Perle ist Phuket Thailands größte Insel und eine
eigenständige Provinz. Seit dem letzten Jahrhundert, als chinesische Kaufleute sich hier durch den Seehandel und wegen der
lukrativen Zinnminen niederließen und später eine florierende Kautschukindustrie aufbauten, erblühte die Insel wirtschaftlich, und
noch heute ist sie die reichste Provinz Thailands mit dem höchsten Pro-Kopf-Einkommen und dem Tourismus als
Haupteinnahmequelle. Außerhalb von Phuket Stadt nur spärlich besiedelt zeichnet sich die Landschaft der Insel durch üppig grüne
Hügel, Kokoshaine, Kautschukplantagen und eine von zahlreichen spektakulären Stränden gesprenkelte Küste aus, im Hintergrund
ein Prospekt aus Palmen und Kasuarinen. Jeder dieser Strände besitzt dabei sein ganz eigenes Flair. Die Größe der Insel und ihre
zahlreichen Strände bieten dabei eine Vielzahl recht unterschiedlicher Anlaufpunkte. Patong Beach, beispielsweise, ist das am
weitesten touristisch entwickelte Gebiet und besonders bei denen beliebt, die sich verschiedene Attraktionen und gleichzeitig eine
gute Anbindung an die unterschiedlichen Regionen der Insel wünschen. Der am meisten entwickelte Strand Phukets, Ao Patong,
ist auch der beliebteste. Er liegt 5 Kilometer südlich von Ao Kamala und 15 Kilometer westlich von Phuket Stadt und bietet einen
breiten, 3 Kilometer langen Sandstrand mit viel Schatten unter Kasuarinen und Sonnenschirmen, Hotels der Spitzenkategorie und
die größte Auswahl an Wassersport- und Tauchmöglichkeiten der Insel.

Ko Adang, Butanggruppe, Thailand

Überzogen von Wäldern und durchschnitten von Süßwasserströmen liegt liegt 43 Kilometer westlich von Tarutao und 80
Kilometer südwestlich von Pak Bara die Insel Ko Adang mit einer Gesamtfläche von fast 30 Quadratkilometern. Süßwasser ist auf
Ko Adang das ganze Jahr über verfügbar, und alljährlich von September bis Dezember gehen hier nachts die Grünen
Meeresschildkröten an Land, um ihre Eier im warmen Sand zu vergraben (ein Schauspiel, das jährlich zahlreiche Schaulustige in
seinen Bann zieht). So geht auch Star Clipper dort an einem der herrlichen Strände vor Anker.

Penang, Malaysia

Man nehme eine Tropeninsel, füge ein luxuriöses Strandresort hinzu, reichere das Ganze mit etwas Historie an, schwenke darin
nach Belieben erstklassige einheimische Küche und heraus würde nichts anderes kommen als Penang. Penang, die „Perle des
Orients“, ist derzeit das kulturell wohl vielfältigste Urlaubsziel Ostasiens. Gelegen am Kreuzpunkt großer Zivilisationen ist Penang
mehr als jeder andere Bundesstaat Malaysias ein Schmelztiegel der unterschiedlichsten Kulturen. In den frühen Jahren der
Kolonisation zog die Insel Menschen aller Hautfarben und aus aller Herren Länder an. Beginnend mit einer frühen indischen
Besiedelung im Norden der Malayischen Halbinsel über Portugiesen, Holländer und später auch Briten (die in diesem Teil der Welt
nach Gewürzen suchten und danach blieben, um einen schwunghaften Handel zu etablieren) findet man überall auf Penang die
Spuren der Fremdeinflüsse. Ursprünglich das Territorium des Sultans von Kedah blieb Penang bis ins Jahr 1786 weitgehend
unbesetzt. Der Geschichte zufolge wurde Francis Light von der immensen Schönheit der Insel in den Bann gezogen. Er erkannte ihr
Potenzial als exzellenter Handelsposten und überredete den Sultan dazu, die Insel im Austausch gegen die Verteidigung gegen die
siamesischen Feinde unter britische Herrschaft zu stellen. Light wurde damit betraut, den Dschungel zu säubern. Der Legende
nach füllte Light Kanonen mit Gold- und Silbermünzen und versprengte diese über den gesamten Dschungel. Danach sandte er
Arbeiter aus, um den Wald zu lichten. So gelang ihm die Aufgabe! Dank Lights Vision entwickelte sich die Insel bald zu einer
geschäftigen Eingangspforte des Tee- und Opiumhandels zwischen Indien und China. Das heutige Penang stellt eine entzückende
Mischung aus Vergangenheit und Moderne dar. Man kann hier sowohl die engen Gassen entlangschlendern und Gebäude im
Kolonialstil, archaische Tempel und Clan Piers (chinesische Fischerdörfer, die auf Stelzen weit ins Meer hineinragen) bewundern,
als auch moderne Straßen und Wolkenkratzer.
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Pearls of Penang
Mit klimatisierten Bussen
Dauer 8 Stunden
Minimum 15, max. 80 Pers.
Euro 99
Mittagessen inklusive

Entdecken Sie Penang, die “Perle des Orients” während einer Inselrundfahrt, die am Schiffsanleger beginnt und Sie durch die
Umgebung führt und danach wieder zurück in die Stadt.
Der Ausflug beginnt mit einem Besuch von Chew Jetty, Georgetown, dem ursprünglichen Viertel der chinesischen
Einwanderer auf Penang mit Khoo Kongsi, einem altehrwürdigen chinesischen Clanhaus mit seinen aufwändigen
Steingravuren. Außerdem besichtigen Sie das farbenfrohe Little India und Pinang Peranakan Mansion. Dort macht Sie Ihr
Führer mit der reichen Kultur der Peranakans vertraut, in der Straße von Malakka geborenen Chinesen, die in die
einheimische malayische Bevölkerung einheirateten. Das auffällig grün gestrichene Gebäude beherbergt heute ein Museum
und war früher das Büro und die Residenz von Chung Kay Quee, einem berühmten Bürger und Geschäftsmann, der zu den
reichsten Bürgern Penangs während des späten neunzehnten Jahrhunderts zählte. In der Sammlung finden sich zahlreiche
Antiquitäten und Artefakte, und sie ist eine wahre Schatztruhe der Kultur der Peranakan.
Weiter geht es zum Schlangentempel. Dieser einzigartige Tempel wurde um 1850 erbaut, um an den buddhistischen Mönch
Chor Soo Kong zu erinnern, der den Ruf besaß, ein großer Heiler zu sein und der sich um die Schlangen des Dschungels
kümmerte. Nachdem der Tempel fertiggestellt war, sollen die Schlangen freiwillig in den Tempel gekommen sein, und hier
leben sie noch heute. Es handelt sich um Grubenottern, und von den starken Aromen der Räucherstäbchen sollen sie derart
betäubt sein, dass Sie noch nie jemanden gebissen haben. Trotz allem hat man ihnen für den Fall der Fälle die Giftzähne
entfernt!
Nach dem Besuch des Tempels fahren Sie zurück in die Stadt und nehmen im berühmten Eastern & Oriental Hotel ein
Mittagessen ein.
Der Ausflug endet mit einem Besuch von Wat Chayamankalaram, um dem weltgrößten liegenden Buddha Ihre Aufwartung
zu machen, und mit einer Fahrt nach Kek Lok Si, dem größten buddhistischen Tempel Südostasiens. Danach sehen Sie noch
einige berühmte Straßenmalereien von Georgetown, und mit der Trishaw geht es zurück zum Anleger.
Das Eastern & Oriental Hotel gleicht einer Zeitkapsel, die den Geist der Kolonialzeit
beherbergt. Unter Travellern ist es seit über hundert Jahren einfach als E & O Hotel bekannt, und es zeugt von der Eleganz
und der Majestät der britischen Kolonialzeit. Außerdem ist es das Wahrzeichen Penangs, denn seine Geschichte ist eng
verwoben mit der Geschichte der Insel, deren Traditionen unauslöschlich mit den Erinnerungen zahlreicher Traveller
verbunden sind, und sein Name steht für die magische Insel, die einst als “Perle des Orients” bekannt war. Für ein
Mittagessen in einem abgetrennten Raum des E & O Hotels ist eine Mindestteilnehmerzahl erforderlich, ansonsten wird das
Mittagessen in Form des regulären Mittagsbüffets gemeinsam mit Gästen des Hotels eingenommen.
Getränke sind nicht Bestandteil der Mittagsmahlzeit. (Diese können mit US-Dollar
oder mit Euro bezahlt werden; das Rückgeld erhalten Sie in Malaysischen Dollar).
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Bukit Merah Orang-Utan Insel und Holzkohlefabrik
Mit klimatisierten Bussen
Min. 15, max. 40 Pers.
Dauer: 7 Std.
Mittagessen unterwegs
Euro 79

Ihr Reiseführer heißt Sie am Anleger willkommen, und gemeinsam fahren Sie nach Bukit Merah, etwa eine Fahrtstunde
entfernt auf der gegenüberliegenden Seite der Penang Bridge. Hier besuchen Sie auf einer zum 7000 Hektar umfassenden
Bukit Merah Laketown Bio-Resort gehörenden kleinen Insel eine Orang-Utan-Kolonie.

Auf der Insel gibt es ungefähr 25 bis 30 Orang-Utans, von denen mindestens 10 bis 15 auf der Insel geboren wurden. Sie
kommen den wild lebenden erwachsenen und jüngeren Orang-Utans sehr nah, wenn Sie sie auch nicht berühren dürfen.
Orang-Utan bedeutet auf malaysisch „Waldmensch“, und tatsächlich haben Menschen und Orang-Utans vieles gemeinsam.
So besteht zwischen Orang-Utan-Müttern und ihren Jungen eine extrem enge Bindung; eine Orang-Utan-Mutter trägt ihr
Baby für fünf Jahre mit sich und stillt es bis zum Alter von sieben Jahren. Wenn man bedenkt, dass weibliche Orang-Utans
erst mit siebzehn Jahren geschlechtsreif werden und dass zwischen jeder Geburt acht Jahre liegen, versteht man den
verheerenden Effekt, den Wilderei auf eine Population haben kann. Verwaiste Orang-Utans werden hier aufgezogen und
sozialisiert, bevor sie danach wieder ausgewildert werden.

Nach Ihrer Ankunft besteigen Sie einen Lake Cruiser, um auf die Insel zu gelangen. Nachdem Sie an Land gegangen sind,
sollten Sie gleich einen Blick in die Bäume werfen, wo Sie vielleicht schon die ersten Orang-Utans erblicken können, die sich
durch die Wipfel schwingen oder dort gemütlich ein Nickerchen machen. Orang-Utans sind die weltgrößten Baumbewohner
und bauen sich in den Baumkronen robuste komfortable Nester, die einen erstaunlichen Grad an technischer Begabung
erkennen lassen.

Um die Tiere zu beobachten, wandern Sie durch einen Tunnel aus Stahldraht, so wird der Spieß einmal umgedreht, und
während die sanften Affen fröhlich in den Bäumen, auf den Wiesen, am See oder wo immer sie mögen, herumtoben, sitzen
Sie gewissermaßen im Käfig. Ein Erlebnis, das einen demütigt werden lässt und die Frage nach dem Verhalten der Menschen
seinen tierischen Cousins gegenüber aufwirft – schließlich teilen wir mit diesen 97 % unseres genetischen Materials

Ursprünglich wurde die Insel der Orang-Utans als temporäre Auffangstation für Orang-Utans errichtet, die aus illegalem
Besitz oder Handel stammen, bevor diese wieder in die freie Wildbahn entlassen werden, sowie als Hege für solche Tiere,
die noch nicht reif für die sofortige Rückkehr in die Wildnis sind.

Das Eintauchen in die Welt der Orang-Utans ist ein einmaliges und zum Nachdenken anregendes Erlebnis. Hierzu passt, dass
der berühmte Affe aus Walt Disneys Dschungelbuch, der den mitreißenden Song „IWanna be like you“ sang, ein Orang-Utan
war, und nach diesem Besuch können wir in aller Ehrlichkeit antworten: „Du bist es schon“.

Der nächste Halt ist einer nahe gelegenen Holzkohlefabrik, wo wir beobachten können, wie Baumstämme aus dem
Mangrovenwald in Holzkohle verwandelt werden. Die Holzkohle wird immer noch in den traditionellen Meilern hergestellt,
und die Herstellungsmethode hat sich seit dem Zweiten Weltkrieg nicht verändert. Das Holz wird geräuchert und getrocknet
und danach zu hochwertiger Holzkohle verarbeitet, die überwiegend nach Japan exportiert wird.
Nach dieser Besichtigung kehren wir zum Schiff zurück.

Das Mittagessen in einem örtlichen Restaurant (ohne Getränk) ist im Ausflugspreis inbegriffen.
Getränke können mit US-Dollar bzw. Euro bezahlt werden; das Rückgeld erhalten Sie in Malaysischen Dollar.
Dieser Ausflug umfasst mehrere Transfers: eine 15-minütige Fahrt von Georgetown zur Penangbrücke, eine einstündige
Fahrt nach Bukit Merah, sowie 30 Minuten Bootsfahrt zum Bio Resort.
Sie müssen die Einwanderungskontrolle passieren, was einige Zeit dauern kann, also bleiben SIe geduldig!
Orang Utan Sichtungen können nich garantiert werden, da sich die Tiere in ihrem natürlichen Habitat bewegen.
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Penang Hill Naturspaziergang, Tempel und Kolonialmuseum
Mit klimatisierten Bussen
Min. 20, max. 40 Pers.
Dauer: 7 Std.
Euro 98
Mittagessen inklusive

Vom Pier aus starten Sie zu einer halbstündigen Fahrt zur Bergbahnstation. Danach geht es mit der Seilbahn 720 m den
Penang Hill hinauf bis zum Gipfel, auch Bukit Bendera genannt. Von dort aus hat man einen herrlichen Rundumblick auf
Georgetown, das Festland und die Penang Bridge.

Wenige Minuten Fußweg von der Gipfelstation der Bergbahn entfernt befindet sich der Ausgangspunkt eines 1,6 Kilometer
langen “The Habitat” genannten Wanderwegs. Dieser verläuft meanderförmig unterhalb dreier der ältesten historischen
Bungalows auf dem Penang Hill und durchquert den gesamten, “The Habitat” genannten Bereich. Den Weg säumen auf
bezaubernde Weise mehrere Themengärten, darunter der Garten der Farben, das Schmetterlingsufer, der Garten der Düfte,
sowie ein Ingwer- und Palmenhain. Informationstafeln, dezent entlang des Wegs platziert, versorgen Sie kurzweilig mit
Informationen zu Flora, Fauna und Geschichte des Wanderwegs.

Danach genießen Sie von einem 230 Meter langen Baumwipfelpfad mit mehreren Aussichtsplattformen den fantastischen
Blick quer über die Berge bis hinüber zum Bundesstaat Kedah. Bis zu 120 Personen können gleichzeitig diesen Pfad begehen,
der hypnotisierende 360-Grad-Blicke über Penang, darunter auch über Georgetown erlaubt und der als höchster öffentlicher
Aussichtspunkt der Halbinsel gilt.

Das Mittagessen nehmen Sie auf dem Gipfel des Penang Hill ein, bevor es hinunter zum Kek Lok Si Tempel geht, dem
größten Tempel Südasiens, sowie zum Penang Kolonialmuseum.

Bevorzugte Abfertigung an der Talstation der Bergbahn (10 Minuten Fahrt)
Tee oder Kaffee zum Mittagessen inklusive
Während des Besuchs des Penang Hill werden Sie von einem Naturführer begleitet
Auf dem Penang Hill ist es 3 Grad kühler als in Ufernähe.

Zusätzliche Hinweise :
Der Naturwanderweg führt überwiegend eben und leicht begehbar entlang der ehemaligen britischen Bewässerungskanäle
Der Baumwipfelpfad führt über eine 230 Meter lange Hängebrücke (ebenfalls für jedermann leicht zu bewältigen)
Der Rundweg in den Baumwipfeln beinhaltet den Aufstieg über 70 Stufen bis auf 30 Meter über dem Erdboden.

Ko Butang, Thailand

Die Butang-Gruppe ist Teil des Tarutao Meeres-Nationalparks und besitzt die klarsten Gewässer und die schönsten
Korallengärten der Gegend. Diese Inselgruppe besteht aus Ko Butang, Ko Lipe, Ko Rawi, Ko Adang und Ko Sawang. Auf Ko
Butang findet man viel Sehenswertes wie kristallklare Gewässer, sattgrünen Regenwald bis hinunter zu reinweißen
Sandstränden, Vögel, Affen und superbe Schnorchel auch vor Ko Adang oder Ko Lipe oder einer anderen Insel der Butang-
Gruppe ankern.

Ko Rok Nok, Ko Lanta Nationalpark, Thailand

gründe. Bei schlechter Wetterlage oder ungünstiger Tide kann das Schiff Eine Ansammlung von Inseln umgeben von
wunderschönen Korallenriffen – das ist der Ko Lanta Nationalpark. Eine der 15 Inseln der Ko Lanta-Gruppe ist Ko Rok Nok. Ko
Rok Noks Highlight ist ein atemberaubender pudrig-weißer Sandstrand. Auf der Nordseite der Insel liegen im kristallklaren
blauen Wasser herrliche Korallenriffs mit farbenfrohen Tropenfischen.
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Bucht von Phang Nga, Thailand

Durch Phuket geschützt vor der zerstörerischen Andamanensee bietet Phang Nga ein ebenso fremdes wie schönes
Meerespanorama. Die von Mangroven gesäumte Bucht zwischen Phuket und Krabi bedeckt um die 400 Quadratkilometer
und ist durchzogen von bis zu 300 Meter hohen Formationen aus Karstkalksteinfelsen, deren zerklüftete Profile mit
Dschungel überzogen sind. Man geht davon aus, dass die Bucht vor zwölftausend Jahren entstand, nachdem Gebirgszüge
durch einen plötzlichen dramatischen Anstieg des Meeresspiegels bis fast zu den Gipfeln überflutet wurden.

Ko Panyi & James Bond Insel
Per Speedboot
Dauer: ca. 5 Std.
Min. 20 Pers., max. unbegrenzt
Euro 115
Asiatischer Imbiss inbegriffen

Von der Star Clipper aus kreuzen Sie durch die malerische Phang Nga Bucht mit ihren dramatischen Kalksteininseln bis zur
James Bond Insel, einem der Drehorte zum Film Der Mann mit dem goldenen Colt.
Sie machen eine kurze Rast auf der Insel, dann geht es weiter durch die wunderschöne Bucht zum Dorf Ko Panyi, einem der
typischen Moslemdörfer der Region. Auf dem Weg dorthin kreuzen Sie durch die Mangrovensümpfe der Bucht, und sofern
es der Wasserstand erlaubt, können Sie sogar das Innere einiger bemerkenswerter Grotten besichtigen. Das Dorf Ko Panyi
wurde komplett auf Stelzen über dem Flachwasser der Bucht erbaut. Sie machen einen Rundgang durch das Dorf und
erfahren Wissenswertes über den Alltag seiner Bewohner.
Genießen Sie asiatische Spezialitäten in einem der kleinen Restaurants bei einem Mittagsbüffet mit einheimischen
Gerichten. Danach bleibt noch etwas Zeit, um das Dorf auf eigene Faust zu erkunden oder um sich zu entspannen. Dann
verlassen Sie Ko Panyi und beginnen die Rückfahrt zum Schiff über Ao Phang Nga.
Während des gesamten Ausflugs sind auf den Tourbooten Erfrischungen erhältlich (Toiletten sind auf den Booten ebenfalls
vorhanden).
Dieser Ausflug wird ausschließlich mit Speedbooten und abhängig von den örtlichen Tideständen und Gewässerbedingungen
durchgeführt
Dieser Ausflug kann auch in umgekehrter Richtung erfolgen
Bei Seegang kann die Fahrt mit dem Speedboot holperig werden
Dieser Ausflug umfasst zwei Stopps, bei denen Sie das Boot verlassen, die restlichen Sehenswürdigkeiten betrachten Sie vom
Boot aus
Die genaue Dauer des Ausflugs hängt von den aktuellen Seebedingungen und Strömungsverläufen ab
Auf dem Speedboot sind alkoholfreie Erfrischungsgetränke erhältlich
Das Mittagessen im Restaurant beinhaltet auch alkoholfreie Erfrischungsgetränke, Wasser und Tee
Das Restaurant ist einfach gehalten und bietet tradditionelle Küche an
Rechnen Sie mit einem nassen Landgang vor der James Bond Insel
Während des gesamten Ausflugs gibt es keine Möglichkeit zu schwimmen.

Ko Hong, Thailand

Der Archipel von Ko Hong umfasst eine Inselgruppe zwischen der Insel Krabi und dem Nördlichen Bereich der Phang Nga
Bucht. Im Gegensatz zur nördlichen Phang Nga Bucht ist das Wasser hier klar genug zum Schnorcheln mit guten Sichtweiten
bei strömungslosem Wasser oder während einer Nipptide. Die Insel Ko Hong verdankt ihren Namen ihrer inneren Lagune,
die über ein flaches Riff nur per Dinghi und bei Wasserständen über 1 Meter erreichbar ist. Dieser große hong (thailändische
Bezeichnung für Raum) besitzt einen kleinen Eingang im Norden der Insel, der bei Ebbe oftmals durch Treibnetze verhängt
ist. Der hong von Ko Hong ist mit seinem Durchmesser von 200 Metern einer der größten der Region. Steile Klippen rundum
machen ihn zu einer malerischen Kulisse für Fotobegeisterte. Star Clipper ankert im Süden der Insel vor einem
puderzuckerweißen Sandstrand, der von monolithischen Felsen durchbrochen wird, die den ganzen Tag über Schatten
spenden. Von einem fransigen Korallenriff umgeben zählt die Bucht zu einer der schönsten der Umgebung. Je nach
Wetterbedingungen und Tidenstand ankert Star Clipper entweder vor Ko Dam Hok oder Ko Ong.
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Similan Islands, Thailand

Tauchliebhaber sollten einen Besuch der Similan Inseln und ihrer unglaublichen Unterwasserwelt nicht auslassen. Die
Gewässer dort sind so klar, dass man bis in 20 bis 30 Meter Tiefe sehen kann. Gelegentlich werden die Similan Inseln auch
als Ko Kao oder Neun Inseln erwähnt. Der Name Similan stammt vom malayischen Wort sembilan, was neun bedeutet - und
tatsächlich handelt es sich bei dem Similans um neun Inseln: Ko Bon, Ko Ba-Ngu, Ko Similan, Ko Payu, Ko Miang (bestehend
aus zwei nahe beieinander liegenden Inseln), Ko Payan, Ko Payang, sowie Ko Hu Yong. Bis auf die Parkangestellten und
Touristen sind alle neun Inseln unbewohnt. Ihre Schönheit verdanken die Similan Inseln zum größten Teil den 32 indigenen -
und Zugvogelarten, Reptilien, Amphibien und Säugetieren wie beispielsweise dem busch¬schwänzigen Stachelschwein und
den fliegenden Lemuren, die die Inseln zu ihrer Heimat auserkoren haben. Ko Similan besitzt die am besten geschützte
Bucht der Inselgruppe mit puderweißen Sandstränden und anregenden Waldwanderwegen. Eine Klettertour hinauf zum
Gipfel der markanten, das Nordende des Strandes überragenden Felsformation ist der Mühe wert. Außerdem gibt es
exzellente Schnorchelgründe in der Umgebung der Felsen an der Nordseite der Bucht. So kommen immer wieder
Tagestouristen vom Festland, um einen schönen Tag in diesem Archipel zu verbringen.

Elefanten Camp & Bambus Raft Abenteuer
Per Speedboot und Minibus
Dauer: 7 1“ Std.
Min. 20, max. 44 Pers.
Mittagessen inklusive
Euro 138

Ihr Reiseführer holt Sie direkt vom Schiff ab und bringt Sie mit einem privaten Speedboot zum Tap Lamu Pier.
Hier besteigen Sie den klimatisierten Minibus zu einer zwanzigminütigen Fahrt zur Rafting Station. 40 Minuten lang gleiten
Sie wie während einer Zenmeditation auf Ihrem Bambusfloß den Fluss hinunter und bewundern die herrliche Landschaft,
dann ist es Zeit, wieder den Van zu besteigen und es geht zum Hügel von Khao Lak, wo Sie in einem Restaurant ein
Mittagsbüffet erwartet.
Das Elefantencamp befindet sich eine viertel Stunde Fahrt entfernt vom Restaurant. Hier können Sie mit den Elefanten
Kontakt aufnehmen: Füttern Sie sie, baden Sie mit Ihnen oder schießen Sie ein paar wundervolle Fotos, dazu erfahren Sie
Interessantes über diese freundlichen Giganten.

Das Projekt „Elefantencamp“ begann mit einem Dorfvorsteher, der sich zum Ziel gesetzt hatte, Elefantenbabies zu retten. Es
war für ihn nicht einfach, das Geld für ihr Futter zusammen zu bekommen, doch dann traf er auf eine einheimische
Geschäftsfrau, die die Idee hatte, das Futtergeld für die Elefanten durch die Eröffnung eines Elefantencamps für Touristen zu
beschaffen. Das Camp startete mit vier Elefanten, zu denen sich kurz danach ein fünfter gesellte, der von seinem Besitzer
dort abgegeben wurde. Im Dschungel haben diese Elefanten keine Überlebenschance, da sie seit ihrer Geburt von
Menschen aufgezogen wurden und an diese gewöhnt sind. Im Camp kümmert man sich gut um die Tiere und anders als in
anderen Camps können sie sich dort frei bewegen, werden nicht zur Arbeit oder zum Herumtragen von Touristen
gezwungen.

Falls noch etwas Zeit bleibt, besichtigen wir außerdem das Meeresschildkröten Schutzzentrum, wohin Schildkröteneier zum
sicheren Bebrüten gebracht werden und die jungen Schildkröten aufgezogen werden, bis sie stark genug sind, um in die
Freiheit entlassen zu werden.

Erfrischungsgetränke und Wasser sind im Mittagessen inbegriffen
Auf dem Speedboot sind Erfrischungsgetränke und Wasser erhältlich
Dieser Ausflug ist für Personen mit Gehbehinderungen oder sonstigen Körperbehinderungen, sowie schwangere Frauen
nicht geeignet
Die Fahrt mit dem Speedboot kann bei rauer See holperig sein
1 ½ Std. Bootstransfer zum Pier von Tap Lamu und zurück
Auf jedes Bambusfloß passen maximal 2 Passagiere
Im Elefantencamp verbringen Sie eine Stunde
Nehmen Sie Badebekleidung und ein Strandtuch mit


